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Satzung zur Änderung der Besonderen Bestimmungen der Prüfungsordnung für den 
Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften an der 

Universität Paderborn 

 

Vom 28. August 2026 

 

 

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV.NRW. S. 547), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Hochschulstärkungsgesetzes vom 21. Juli 2026 (GV. NRW. S. 552), hat die 
Universität Paderborn folgende Ordnung erlassen: 

 

 
 

Artikel I 

Die Besonderen Bestimmungen der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik 
der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften an der Universität Paderborn vom 25. April 2025 (AM.Uni.Pb. 
28.25) werden wie folgt geändert: 

 

1. In § 36 Absatz 6 wird die Angabe „§ 13 Absatz 5“ durch die Angabe „§ 13 Absatz 6“ ersetzt. 

 

2. In § 36 Absatz 7 Satz 1 werden nach dem Wort „Informatik“ die Wörter „und der Mathematik“ 
eingefügt. 

 

3. In § 37 Absatz 3 Satz 1 werden nach dem Wort „Informatik“ die Wörter „und der Mathematik“ 
eingefügt. 
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4. In Anhang 2 wird die Modulbeschreibung des Moduls „Mentoring Wirtschaftsinformatik“ wie folgt 
gefasst: 
Mentoring Wirtschaftsinformatik  
Mentoring 
Modulnummer: 

M.184.1033 
Workload (h): 
30 

LP: 
1 

Studiensemester: 
1 

Turnus: 
WS 

Dauer (in Sem.): 
1 

Sprache: 
Deutsch 

P/WP: 
P 

1 Modulstruktur: 
 Lehrveranstaltung Lehrform Kontakt-

zeit (h) 
Selbst-
studium (h) 

Status 
(P/WP) 

Gruppen-
größe (TN) 

a) K.184.10331 / Mentoring 
Wirtschaftsinformatik 

Seminar 20 10 P 150 
 

2 Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: Keine 
3 Teilnahmevoraussetzungen (empfohlen): Keine 
4 Inhalte: 

Der Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik ist darauf ausgerichtet, in einer Kombination innovativer Lehr- und 
Lernformen neben den traditionellen Lehrveranstaltungen ein berufsvorbereitendes und  wissenschaftliches Studium 
in effektiver Weise zu ermöglichen. Im Rahmen des Mentorings werden relevante Inhalte zum erfolgreichen Start 
ins Studium sowie Inhalte für einen erfolgreichen Studienverlauf präsentiert und diskutiert. Dabei werden die 
Teilnehmer*innnen von Professoren und erfahrenen Mitarbeiter*innen (Mentoren) betreut. Die Teilnehmer*innen 
erhalten somit Hinweise u. a. zu Lehr- und Prüfungsformen, Auslandsaufenthalte sowie Karrierechancen als 
Wirtschaftsinformatiker*in. Ebenso werden die einzelnen Lehr- und Forschungsschwerpunkte der Lehrstühle des 
Departments  Wirtschaftsinformatik vorgestellt. Darüber hinaus werden die Wahlmöglichkeiten im Studienverlauf 
vorgestellt, diskutiert und für die Teilnehmer*innen so aufbereitet, dass sie eine fundierte Grundlage für  die Wahl 
ihrer nächsten Optionen für die Modulauswahl bilden. Somit lassen sich die richtigen Entscheidungen rechtzeitig 
fällen und es kommt nicht zu unnötigen Verzögerungen des Studienfortschritts. Durch diese unterstützte 
Selbstorganisation des Studiums werden den Studierenden damit von Beginn ihres Studiums an 
Gestaltungskompetenz und Selbstmanagement als wesentliche Schlüsselkompetenzen vermittelt. 

5 Lernergebnisse (learning outcomes)/ Kompetenzen: 
Die Studierenden… 
Fachkompetenz Wissen 
- erlernen ausgewählte Inhalte zum Studium und zur Wirtschaftsinformatik im Allgemeinen. 
Fachkompetenz Fertigkeit 
Personale Kompetenz/Selbstständigkeit 
- erlernen die Grundlagen des systematischen Vorgehens im Studium und die eigenverantwortliche 

Informationssuche zum inhaltlichen Umfeld von Lehrveranstaltungen sowie Selbstorganisation. 
Personale Kompetenz/Sozial 

6 Prüfungsleistung: 
Qt erfolgreiche Teilnahme am Online-Assessment AI-Literacys 

7 Studienleistung / qualifizierte Teilnahme: 

Zu Form Dauer bzw. Umfang SL / QT 

a) Kurzklausur  QT 
 

8 Voraussetzungen für die Teilnahme an Prüfungen: Keine 
9 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 

Regelmäßige Teilnahme an den Veranstaltungen (75%) sowie Nachweis der qualifizierten Teilnahme. 
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10 Gewichtung für Gesamtnote: 
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Leistungspunkte gewichtet (Faktor: 1). 

11 Verwendung des Moduls in den Studiengängen: 
B. Sc. Wirtschaftsinformatik 

12 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. Guido Schryen 

12
a 

Ansprechpartner/in: 
Prof. Dr. Oliver Müller (oliver.mueller@uni-paderborn.de) 

13 Sonstige Hinweise: 
Keine 

 
5. In Anhang 2 wird die Modulbeschreibung des Moduls „Mathematik 1 für Wirtschaftsinformatik“ wie 
folgt gefasst: 

Mathematik 1 für Wirtschaftsinformatik 

Mathematics 1 for Business Information Systems 

Modulnummer: 
M.105.9115 

Workload (h): 
150 

LP: 
5 

Studiensemester: 
1 

Turnus: 
WS 

Dauer (in Sem.): 
1 

Sprache: 
Deutsch 

P/WP: 
P 

1 Modulstruktur: 

 Lehrveranstaltung Lehr-
form 

Kontakt-
zeit (h) 

Selbst-
studium (h) 

Status 
(P/WP) 

Gruppen-
größe (TN) 

a) K.105.91150: Mathematik 1 für 
Wirtschaftsinformatik 

V 30 30 P 200 

b) K.105.91151: Zentralübung zu a) Ü 15 15 P 200 

c) K.105.91151: Übung zu a) Ü 30 30 P 35 
 

2 Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: Keine 

3 Teilnahmevoraussetzungen (empfohlen): Keine  

4 Inhalte: 
Das Modul vermittelt mathematische Grundlagen, die in der Wirtschaftsinformatik benötigt werden, wobei der 
Schwerpunkt auf folgenden Themen liegt:  
- Allgemeine mathematische Grundlagen: mathematische Grundstrukturen, Grundzüge der mathematischen 

Formelsprache und Logik. 
- Reelle Funktionen in einer Variable: allgemeine Funktionseigenschaften, wichtige Beispielklassen solcher 

Funktionen, Grenzwerte und Stetigkeit, Ableitungen und ihre Anwendungen.   

5 Lernergebnisse (learning outcomes)/ Kompetenzen: 
Die Studierenden… 
Fachkompetenz Wissen 
- kennen mathematische Grundstrukturen und den Aufbau den mathematischen Formelsprache. 
- kennen Eigenschaften reeller Funktionen in einer Variable und deren Zusammenhänge, sowie Methoden zur 

Untersuchung solcher Funktionen. 
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Fachkompetenz Fertigkeit 
- können mathematische Formeln interpretieren und Formelsprache verwenden. 
- können die erlernten Methoden bei der Bearbeitung konkreter Aufgaben anwenden. 
- können Zusammenhänge und Methoden begründen.  
Personale Kompetenz/Selbstständigkeit 
- können sich eigenständig einfache mathematische Texte erarbeiten.   
- können eigenständig Aufgaben zu den Inhalten des Moduls bearbeiten und dafür geeignete Werkzeuge und 

Methoden auswählen.   
Personale Kompetenz/Sozial 
- bilden selbstständig Lerngruppen.  
- begründen Lösungswege und diskutieren verschiedene Lösungsansätze.   

6 Prüfungsleistung: 
[X] Modulabschlussprüfung (MAP)              [] Modulprüfung (MP)             [] Modulteilprüfungen (MTP) 

Zu Prüfungsform Dauer bzw. Umfang Gewichtung für die Modulnote 

a),b),c) Klausur 90-120 Min 100 % 
 

7 Studienleistung / qualifizierte Teilnahme: 

Zu Form Dauer bzw. Umfang SL / QT 

a),b),c) Kurzklausur, Testat oder wöchentliche Übungsaufgaben  QT 
 

8 Voraussetzungen für die Teilnahme an Prüfungen: 
Nachweis der qualifizierten Teilnahmen 

9 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. 

10 Gewichtung für Gesamtnote: 
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Leistungspunkte gewichtet (Faktor: 1). 

11 Verwendung des Moduls in den Studiengängen: 
B. Sc. Wirtschaftsinformatik 

12 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. Thomas Richthammer 

12
a 

Ansprechpartner/in: 
Prof. Dr. Thomas Richthammer, Dr. Cornelia Kaiser 

13 Sonstige Hinweise: 
Die Veranstaltung baut auf Vorkenntnissen aus der Schulmathematik auf. 
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6. In Anhang 2 wird die Modulbeschreibung des Moduls „Mathematik 2 für Wirtschaftsinformatik“ wie 
folgt gefasst: 
Mathematik 2 für Wirtschaftsinformatik 
Mathematics 2 for Business Information Systems 
Modulnummer: 

M.105.9125 
Workload (h): 
150 

LP: 
5 

Studiensemester: 
2 

Turnus: 
SoSe 

Dauer (in Sem.): 
1 

Sprache: 
Deutsch 

P/WP: 
P 

1 Modulstruktur: 
 Lehrveranstaltung Lehr-

form 
Kontakt-
zeit (h) 

Selbst-
studium (h) 

Status 
(P/WP) 

Gruppen-
größe (TN) 

a) K.105.91250: Mathematik 2 für 
Wirtschaftsinformatik 

V 30 30 P 200 

b) K.105.91251: Zentralübung zu a) Ü 15 15 P 200 
b) K.105.91251: Übung zu a) Ü 30 30 P 35 

 

2 Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: Keine 
3 Teilnahmevoraussetzungen (empfohlen): 

Kenntnisse aus dem Modul Mathematik 1 für Wirtschaftsinformatik 
4 Inhalte: 

Das Modul vermittelt mathematische Grundlagen, die in der Wirtschaftsinformatik benötigt werden, wobei der 
Schwerpunkt auf folgenden Themen liegt:  
- Lineare Algebra: Rechenoperationen für Vektoren und Matrizen, Gleichungssysteme, lineare Unabhängigkeit 

und Unterräume des Rn, Determinanten und Eigenwerte von Matrizen.  
- Grundlagen reeller Funktionen in mehreren Variablen: wichtige Beispielklassen solcher Funktionen, Stetigkeit, 

partielle Ableitungen, Gradient und Hessematrix.   
5 Lernergebnisse (learning outcomes)/ Kompetenzen: 

Die Studierenden… 
Fachkompetenz Wissen 
- kennen grundlegende Konzepte der linearen Algebra und deren Zusammenhänge. 
- kennen Eigenschaften reeller Funktionen in mehreren Variablen und deren Zusammenhänge sowie Methoden 

zur Untersuchung solcher Funktionen. 
Fachkompetenz Fertigkeit 
- können die erlernten Methoden bei der Bearbeitung konkreter Aufgaben anwenden. 
- können Zusammenhänge und Methoden begründen.  
Personale Kompetenz/Selbstständigkeit 
- können eigenständig Aufgaben zu den Inhalten des Moduls bearbeiten und dafür geeignete Werkzeuge und 

Methoden auswählen.  
- können in Anwendungssituationen erkennen, welche mathematischen Konzepte zur Lösung des Problems 

herangezogen werden können.   
Personale Kompetenz/Sozial 
- bilden selbstständig Lerngruppen.  
- begründen Lösungswege und diskutieren verschiedene Lösungsansätze.   

6 Prüfungsleistung: 
[X] Modulabschlussprüfung (MAP)              [] Modulprüfung (MP)             [] Modulteilprüfungen (MTP) 

zu Prüfungsform Dauer bzw. Umfang Gewichtung für die Modulnote 
a),b),c) Klausur 90-120 Min 100 % 
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7 Studienleistung / qualifizierte Teilnahme: 

Zu Form Dauer bzw. Umfang SL / QT 

a), b), c) Kurzklausur, Übungsaufgaben oder Testat  QT 
 

8 Voraussetzungen für die Teilnahme an Prüfungen: 
Nachweis der qualifizierten Teilnahme 

9 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulnote mindestens „ausreichend“ ist. 

10 Gewichtung für Gesamtnote: 
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor: 1). 

11 Verwendung des Moduls in den Studiengängen: 
B. Sc. Wirtschaftsinformatik 

12 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. Thomas Richthammer 

12
a 

Ansprechpartner/in: 
Prof. Dr. Thomas Richthammer, Dr. Cornelia Kaiser 

13 Sonstige Hinweise: 
Keine 

 
7. In Anhang 3 wird der Wahlkatalog „Management“ wie folgt gefasst: 
Management 
Nummer Name Umfang 
M.184.2101 Arbeits- und Personalpsychologie 5 ECTS 
M.184.2102 Organisationspsychologie 5 ECTS 
M.184.2125 Praxisseminar: Innovation im Mittelstand II 10 ECTS 
M.184.2141 Personalwirtschaft 10 ECTS 
M.184.2145 Comparative and International Employment Relations 5 ECTS 
M.184.2166 Sustainability: Nachhaltiges Management knapper Ressourcen 5 ECTS 
M.184.2171 Managerial Economics 10 ECTS 
M.184.2409 Exzellenzseminar Management 5 ECTS 
M.184.3114 Services Marketing 10 ECTS 
M.184.3128 Praxisseminar: Innovation im Mittelstand I 5 ECTS 
M.184.3161 Konsumentenverhalten 10 ECTS 
M.184.3162 Grundlagen der Marketingforschung 10 ECTS 
M.184.3185 Sustainable Behavior in Organizations 5 ECTS 

 
 
 
 
 
 



Universität Paderborn AM 55.26 Seite 8 von 8 

Artikel II 

(1) Diese Änderungssatzung tritt zum 1. Oktober 2026 in Kraft.

(2) Diese Änderungssatzung wird in den Amtlichen Mitteilungen der Universität Paderborn (AM.Uni.Pb.)
veröffentlicht.

(3) Gemäß § 12 Absatz 5 HG kann nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Ordnung
gegen diese Ordnung die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Hochschulgesetzes
oder des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts der Hochschule nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,

1. die Ordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,
2. das Präsidium hat den Beschluss des die Ordnung beschließenden Gremiums vorher

beanstandet,
3. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Hochschule vorher gerügt und dabei die

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt, oder
4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des Rügeausschlusses

nicht hingewiesen worden.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
vom 8. Juli 2026 sowie nach Rechtmäßigkeitsprüfung durch das Präsidium vom 15. Juli 2026. 

Paderborn, den 28. August 2026 Der Präsident 

der Universität Paderborn 

Professor Dr. Matthias Bauer 
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